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TOP 8 Mädchen- und Frauengruppe des Projektes 180° Wende in Bergisch Gladbach 

 0465/2014 

 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann fasste einstimmig bei Enthaltung der AfD-Fraktion den dem Vorschlag der Verwaltung 

folgenden Beschluss: 

 

Der geplanten Maßnahme wird zugestimmt. 

 

Für das Haushaltsjahr 2014 werden 500 € zur Verfügung gestellt. 

 

Für das Haushaltsjahr 2015 werden vorbehaltlich der Genehmigung des 

Haushalts 6.000 € zur Umsetzung des Projektes zur Verfügung gestellt. 

 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

 

 

 



   

 

TOP 10 Verwendung finanzieller Mittel zur Umsetzung des Integrationskonzeptes: 

Weiterführung des Projektes "Ex-Azubi Treff" 

 0467/2014 

 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann fasste mehrheitlich gegen die AfD-Fraktion den dem Vorschlag der Verwaltung 

folgenden Beschluss: 

 

Der geplanten Weiterführung des Projektes mit finanzieller Beteiligung der Stadt 

Bergisch Gladbach in Höhe von 18.000 € wird vorbehaltlich der zur Verfügung 

stehenden Haushaltsmittel zugestimmt. 

 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

 

 

TOP 11 Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe 

Erstattung von Personalkosten aus dem Härtefallfonds für den Deutschen 

Kinderschutzbund 

 0469/2014 

 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann fasste einstimmig den dem Vorschlag der Verwaltung folgenden Beschluss: 

 

Der Deutsche Kinderschutzbund, Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis, 

wurde per Ratsbeschluss vom 27.05.2014 berechtigt, für das Jahr 2014 monatlich 

280 Euro für Personalkosten zur Bewirtschaftung aus den ihm zur Verfügung 

gestellten 30.000 Euro des Härtefallfonds zu entnehmen. Vorbehaltlich der zur 

Verfügung stehenden Haushaltsmittel soll auch in den Folgejahren entsprechend 

verfahren werden. 

 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

 

 

TOP 12 Haushalt 2015 der in die Zuständigkeit des Ausschusses für Soziales, 

Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann fallenden 

Produktgruppen 

 0491/2014 

 

Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 

Mann beschloss mehrheitlich gegen die Fraktion DIE LINKE. und bei Enthaltung der 

Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN sowie der AfD-Fraktion die dem Vorschlag der 

Verwaltung folgende Beschlussempfehlung für den Haupt- und Finanzausschuss und den 

Rat: 

 

Die in die Zuständigkeit des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, 

Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann fallenden Teilhaushalte 2015 

werden in der Fassung der Vorlage sowie unter Berücksichtigung der 

Beratungsergebnisse beschlossen. 
 

Der Rat fasste in seiner Sitzung am 16.12.2014 mehrheitlich gegen die Stimmen der Fraktion 



   

 

Bündnis 90/ DIE GRÜNEN, der AfD-Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion DIE LINKE. 

sowie der fraktionslosen Ratsmitglieder Frau Henkel und Herrn Samirae folgenden  

Beschluss: 

 

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2015 wird unter Berücksichtigung des gemeinsamen 

Änderungsantrags der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion „Netzwerke erhalten“ zum 

Haushalt 2015 aus der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 09.12.2014 beschlossen. 

 

 

 

 

Zu allen weiteren Tagesordnungspunkten erübrigt sich ein Bericht. 

 

Alle Anfragen der Ausschussmitglieder wurden in der Sitzung mündlich beantwortet. 

 

 

 

 


